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Und wie sieht es im Fall einer Erwerbs-
minderung aus?
Ein Erwerbsgeminderter bekommt die Mo-
natsrente, die er ohne Erwerbsminderung mit 
62 Jahren erhalten hätte. Dabei wird die Rente 
grundsätzlich so berechnet, als wären die in 
den letzten drei Jahren vor der Erwerbsminde-
rung durchschnittlich gezahlten Beiträge bis 
zum 62. Lebensjahr gezahlt worden. Gleiches 
gilt für Unfallrenten mit einer Erwerbsminde-
rung von mindestens 50 Prozent.

Noch eine heikle Frage: Was geschieht im 
Todesfall?
Da sieht die Tarifrente Bau für die Hinterblie-
benen eine Rentengarantiezeit von 60 Mona-
ten vor. Im Todesfall innerhalb von 60 Monaten 
nach Rentenbeginn erhalten die Hinterbliebe-
nen die Leistung weiter, bis insgesamt 60 Mo-
natsrenten gezahlt wurden. Hinterbliebene 
sind Witwen bzw. eingetragene Lebenspartner 
oder, falls es diese nicht gibt, die waisenrenten-
berechtigten Kinder. Im Todesfall vor Renten-
beginn werden an die Hinterbliebenen die ge-
zahlten Beiträge im Rahmen der steuerlichen 
Höchstgrenze ausgezahlt.

Wohin können sich Arbeitnehmer wenden, 
wenn sie weitere Fragen zur neuen Tarifrente 
Bau haben?
Wer Fragen hat, kann uns gerne anrufen oder 
auch eine E-Mail schicken. Viele Erläuterungen 
finden sich zudem auf unseren Internetseiten.

Weitere Informationen unter:
Tel.: 0800 1000-881 (gebührenfrei)
E-Mail: service@soka-bau.de
www.soka-bau.de

Künftig werden auch die Beschäftigten in Ostdeutschland in die Altersversorgung am Bau einbezogen. 
Das folgende Beispiel verdeutlicht die Leistungen der neuen Tarifrente Bau für durchschnittlich verdie-
nende gewerbliche Kolleginnen und Kollegen in den neuen Bundesländern. Die Beiträge und somit auch 
die Leistungen sind im Tarifgebiet Ost derzeit noch niedriger als im Tarifgebiet West. Eine schrittweise 
Anpassung auf Westniveau ist vorgesehen.

Das Beispiel zeigt, wie attraktiv die Tarifrente Bau insbesondere bei langer Gewerbezugehörigkeit für 
durchschnittlich verdienende gewerbliche Kolleginnen und Kollegen in den alten Bundesländern ist. Im 
Vergleich zur heutigen Rentenbeihilfe, deren Regelleistung maximal 88,70 Euro im Monat beträgt, kann 
also ein junger Kollege mit durchschnittlichem Einkommen mit dem fast dreifachen Betrag bei seiner 
zukünftigen Tarifrente rechnen!

Mehr Sicherheit im Alter

Die neue Tarifrente Bau –  
eine  Rechnung, die aufgeht!

Erläuterungen:
• �Zusätzlich zu den genannten Beträgen aus der Tarifrente Bau 

werden die unverfallbaren Ansprüche aus der Rentenbeihilfe be-
rücksichtigt (siehe Interview). 

• �Zur vereinfachten Darstellung sind die angegebenen Monatsren-
ten geringfügig abgerundet. 

• �Den Werten liegen folgende Annahmen zugrunde: Einstieg in die 
Tarifrente Bau am 01.01.2016, anfängliches Monatsbrutto 2.800�  Euro, 

 
• �Lohnsteigerung von einem Prozent pro Jahr, durchgängige Be-

schäftigung im Baugewerbe bis Rentenbeginn, Gesamtverzin-
sung (mit Schlussüberschuss) drei Prozent.

• �Wichtig: Alle Rentenhöhen der Tarifrente Bau hängen stets vom 
individuellen Einkommen, der tatsächlichen Beschäftigungszeit 
im Baugewerbe, der erzielten Gesamtverzinsung und dem künfti-
gen Beitragssatzverlauf ab. Daher sind die angegebenen Werte 
nur als Beispiele zu sehen.

Erläuterungen:
• �Zur vereinfachten Darstellung sind die angegebenen Monatsren-

ten geringfügig abgerundet. 
• �Den Werten liegen folgende Annahmen zugrunde: Einstieg in die 

Tarifrente Bau am 01.01.2016, anfängliches Monatsbrutto 2.400 Euro, 
Lohnsteigerung von einem Prozent pro Jahr, durchgängige Be-
schäftigung im Baugewerbe bis Rentenbeginn, Gesamtverzin-
sung (mit Schlussüberschuss) drei Prozent.

 
• �Wichtig: Alle Rentenhöhen der Tarifrente Bau hängen stets vom 

individuellen Einkommen, der tatsächlichen Beschäftigungszeit 
im Baugewerbe, der erzielten Gesamtverzinsung und dem künfti-
gen Beitragssatzverlauf ab, weshalb die angegebenen Werte nur 
als Beispiele zu sehen sind.

Wer einen Job sucht, möchte möglichst alles auf 
einmal: aus vielen Angeboten wählen, Angebote 
einfach per Klick abrufen und natürlich keine Kos-
ten haben. Genau das bietet die Jobbörse von 
SOKA-BAU.

Das neue Jobportal www.bau-stellen.de umfasst 
über 22.000 aktuelle Stellen aus der Bauwirt-
schaft – vom Auszubildenden über den Maurer 
bis zum Zimmerer. Arbeitnehmer finden hier Stel-
lenangebote aus dem ganzen Internet auf einen 
Blick. Somit kommen Jobsuchende einfach und 

schnell ans Ziel. So einfach geht’s: Sie geben den 
gewünschten Beruf und den Ort ein und bekom-
men anschließend alle passenden Jobangebote 
in einer Liste angezeigt. Von dort aus können Sie 
die einzelnen Angebote komplett sichten. Wenn 
Sie zu viele Treffer erhalten, grenzen Sie die Suche 
mit nützlichen Filtern ein. Die Jobs lassen sich 
auch in einem größeren Umkreis um einen be-
stimmten Ort herum suchen. Darüber hinaus 
gibt es die Möglichkeit, sich per E-Mail alle neu 
eingetragenen Jobangebote automatisch zusen-
den zu lassen. 

Surfen Sie doch mal ins neue Jobportal und 
machen Sie Karriere: www.bau-stellen.de

Auf Jobsuche mit www.bau-stellen.de:  
Die größte deutsche Jobbörse für Bauberufe unterstützt Sie!
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